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6. Oktober 2026 
 

Streuobst im Coburger Land: Jetzt ist Pflanzzeit – Förderung für neue 
Vorhaben ab Herbst 2027 beantragen 
 

Pressetext: 
Der Herbst ist die richtige Zeit, um Obstbäume zu pflanzen. Wer eine Streuobstwiese neu 
anlegen, einen bestehenden Bestand erweitern oder Lücken zwischen alten Bäumen 
schließen möchte, kann dabei auf verschiedene Fördermöglichkeiten zurückgreifen. Das 
Landratsamt Coburg informiert über die Bedeutung von Streuobst und die bestehenden 
Förderangebote. 
 
In den vergangenen fünf Jahren wurden im Landkreis Coburg über das Programm 
„Streuobst für alle!“ insgesamt 2.739 Obstbäume beantragt. Für 1.885 Bäume wurde die 
Förderung bereits ausgezahlt. Auch 2026 ist das Interesse ungebrochen: 500 weitere 
Bäume wurden beantragt und bewilligt. 
 
Darüber hinaus wurden über den Landschaftspflegeverband Coburger Land in den 
vergangenen Jahren knapp 3.000 weitere Obstbäume gepflanzt – vor allem im Rahmen 
größerer Streuobstbestände mit mindestens 15 Hochstamm-Obstbäumen. Für 2026 sind 
bereits weitere rund 500 Bäume bewilligt. 
 
„Streuobstwiesen sind nicht nur ein prägendes Element unserer Kulturlandschaft, sondern 
auch wertvolle Lebensräume. Wer heute einen Obstbaum pflanzt, schafft damit etwas, das 
über viele Jahrzehnte Bestand haben kann“, erklärt Frank Reißenweber, am Landratsamt 
Coburg zuständig für Arten- und Biotopschutz. 
 
Eine Fördermöglichkeit bietet das Programm „Streuobst für alle!“ als Teil des Bayerischen 
Streuobstpaktes. Es unterstützt die Anschaffung und Pflanzung hochstämmiger 
Obstbäume mit einem festen Förderbetrag je Baum. Die Antragstellung läuft 
beispielsweise über Obst- und Gartenbauvereine oder Gemeinden. Die geförderten 
Bäume können anschließend unter anderem an Privatpersonen oder landwirtschaftliche 
Betriebe weitergegeben werden. 
 
Für größere Neupflanzungen ab mindestens 15 Hochstamm-Obstbäumen eignet sich die 
Landschaftspflegerichtlinie des Bayerischen Umweltministeriums. Darüber können auch 
Zubehör und Arbeitszeit für die Pflanzung gefördert werden. Für den Herbst 2027 werden 
bereits jetzt neue Anträge entgegengenommen.  
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Streuobstwiesen sind wertvolle Lebensräume für Vögel, Insekten und Kleinsäuger. 
Besonders alte Obstbäume mit Höhlen und abgestorbenen Ästen haben für den 
Artenschutz eine hohe Bedeutung. Gleichzeitig brauchen Streuobstwiesen eine 
kontinuierliche Pflege. Nachpflanzungen helfen dabei, bestehende Bestände langfristig zu 
sichern und Lücken zu schließen. 
 
Weitere Informationen und Ansprechpartner: 
 
„Streuobst für alle!“: 
Isabell Kremer, Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken 
E-Mail: isabell.kremer@ale-ofr.bayern.de  
Tel.: 0951/837426 
 
Größere Streuobstpflanzungen/ Landschaftspflege 
Landratsamt Coburg / Landschaftspflegeverband Coburger Land 
Frank Reißenweber  
E-Mail: frank.reissenweber@landkreis-coburg.de 
 
Bildunterschrift: Obstbäume pflanzen und Streuobstwiesen erhalten: Der Herbst bietet 
ideale Bedingungen für Nach- und Neupflanzungen.  
Foto: Stefanie Nickmann / Landratsamt Coburg  
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